
28.07.2016 DER NEUE SPORTPLATZ AN 

DER MITTELSTUFE 

Wo vorher ein witterungsbedingt oftmals schwierig zu nutzender Rasenplatz als 

Pausenspielfläche diente, findet sich jetzt ein Sport- und Bewegungsbereich, der 

neben einem Fußballfeld und einem Basketballfeld auch ein quer dazu nutzbares 

Volleyballfeld beinhaltet. Weiterhin bietet der Bereich auch eine Weitsprunganlage 

und eine 50m Laufbahn. 

Dadurch ist die gesamte Anlage auch für den Sportunterricht nutzbar, besonders für 

die jüngeren Klassen, die für ihren Leichtathletik- oder Ballsportunterricht nun nicht 

jedes Mal zum Sportpark laufen müssen. 

 

Grundlage für den Umbau ist das Programm „Bewegungsfreundliche Schulhöfe“ des 

Kreises Groß-Gerau, daher fanden sich zur offiziellen Eröffnung neben Landrat 

Thomas Will, der die anwesende Klasse von Sportlehrer Frank Gerhardy nach dem 

offiziellen Teil aktiv im Fußballtor unterstützte, auch Jürgen Weimann vom 

Gebäudemanagement des Kreises und Landschaftsarchitektin Andrea Sliwka, um 

Schulleiter Dr. Michael Montag den Platz offiziell zu „übergeben“, wozu auch zwei 



Fußbälle als Spende zur Eröffnung überreicht wurden, die im Anschluss genauso wie 

Landrat Will direkt „ins Spiel“ kamen. 

 

In Planung und Bau war jedoch nicht nur die Kreisverwaltung integriert, auch die 

Elternschaft und sogar Lehrer der Prälat-Diehl-Schule waren aktiv sowohl in den 

Planungsausschüssen tätig als auch in der baulichen Durchführung. Für die 

momentan noch nicht ganz fertiggestellte Umzäunung des neuen Areals waren vor 

allem Mitglieder des Fördervereins der Schule, des Elternbeirats und weitere Eltern 

und Lehrer aktiv am Bau beteiligt, sodass hier wirklich eine ganzheitliche 

Angelegenheit entstanden ist. 



 

In den letzten Tagen des abgelaufenen Schuljahres konnte der neue 

Bewegungsbereich bereits intensiv und zur großen Freude aller ausgiebig genutzt 

werden. Nicht nur als reines Sportareal, sondern auch als Treffpunkt in den Pausen 

oder sogar als Arbeitsbereich für den Kunstunterricht außerhalb des Klassenzimmers 

macht der Platz dabei eine gute Figur und integriert sich bestens in den vorhandenen 

Schulhofbereich. 

 



 


